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KOMPAKT

Mehrere Straßensanierungen stehen an
Groß Düngen / Hildesheim – Die
B 243 zwischen dem Ortsaus-
gang Hildesheim-Ochtersum
in Richtung Groß Düngen soll
ab Anfang September auf ei-
ner Länge von rund 3,5 Kilo-
metern  saniert  werden,  in-
formiert die Niedersächsische
Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr in Hannover. 

Erneuert werden sollen da-
bei die Deckschicht, die Bin-
derschicht sowie der parallel
verlaufende Radweg zwischen

der L 485 und dem Abzweig
Marienburg.

Die Baumaßnahme ist in
drei Abschnitte unterteilt. Die
Bauarbeiten finden unter Voll-
sperrung der jeweiligen Ab-
schnitte statt: Die Sanierung
der B 243 beginnt Anfang Sep-
tember im südlichen Ab-
schnitt zwischen der Kreu-
zung Marienburg und Egen-
stedt. Voraussichtlich Anfang
Oktober folgt der Umbau der
Kreuzung B 243/K 302 (Ab-

zweig zur Marienburg). An-
schließend wird der Abschnitt
zwischen der L 485 und dem
Abzweig Marienburg inklu-
sive des Radweges erneuert.

Die Umleitung wird von Sü-
den kommend über Groß
Düngen, die L 492 und B 6
nach Hildesheim und umge-
kehrt ausgewiesen.

Bevor es mit der eigentli-
chen Sanierung der B 243 los-
gehen kann, muss die Umlei-
tungsstrecke ertüchtigt wer-

den. Dafür werden die L 492
in Teilbereichen innerhalb
der Ortdurchfahrt in Heinde
und die Kreuzung B 243/L 492
in Groß Düngen saniert. Diese
Arbeiten sollen bereits im Au-
gust stattfinden. 

Die Ortsdurchfahrt Heinde
wird  dafür  halbseitig  ge-
sperrt, die Kreuzung L 492/
B 243 wird  unter  Vollsper-
rung  an einem Wochenende
gebaut. Der Verkehr wird
weiträumig umgeleitet. Die

gesamte Baumaßnahme soll
bis Ende November abge-
schlossen werden. 

„Wie immer gilt aber auch
hier: Witterungsbedingte Ver-
zögerungen können nicht
ausgeschlossen werden“, teilt
die Landesbehörde in Hanno-
ver weiter mit, die über die
jeweils anstehenden Ver-
kehrseinschränkungen und
Sperrungen rechtzeitig mit
gesonderten Informationen
berichten wird.

Eine Bereicherung für die Region
Buslinie 661 führt von Bodenburg nach Banteln / Start am 5. August

Bodenburg / Sibbesse – Mit der
Buslinie 661 gibt es zum
Schuljahresbeginn am 5. Au-
gust nach 30 Jahren wieder
eine durchgehende Buslinie
durch das Alme- und Despetal.
Die Route führt von Boden-
burg über Sibbesse und Gro-
nau nach Banteln. An den je-
weiligen Bahnhöfen besteht
ein Anschluss nach Hannover
und Göttingen sowie Bad Salz-
detfurth und Hildesheim. 

„Bisher haben die Busse aus
Banteln in Almstedt kurz vor
der Stadtgrenze von Bad Salz-
detfurth gedreht“, erinnerte
Bad Salzdetfurths Bürgermeis-
ter Björn Gryschka bei der
Vorstellung der durchgehen-
den Linie an frühere Zeiten.
Für die Almstedter Bürgerin-
nen und Bürger würde sich
der Weg nach Hildesheim
durch die Nutzung der Bahn
ab Bodenburg um sieben Mi-
nuten gegenüber dem bishe-
rigen Weg mit dem Bus über
Diekholzen verkürzen. Und
auch Gronau oder der Bantel-
ner Bahnhof würden aus Sib-
besse und Bad Salzdet-furth
sogar zwölf Minuten früher
erreicht. 

Rainer Poelmann aus dem
Fachbereich Kreisentwick-
lung und Infrastruktur der
Kreisverwaltung berichtete
von den Ergebnissen einer
kreisweiten Mobilitätsbefra-
gung vor einigen Jahren, die
auch über Defizite Aufschluss
geben sollte. Viele äußerten
den Wunsch an einer Verbin-
dung von Sibbesse weiter in
Richtung Bad Salzdetfurth.
Dazu kamen die Feststellun-
gen im Buskonzept „ÖV-Netz
Südost 2023“ des Fahrgastver-
bandes Pro Bahn. 

Vertreter des Landkreises,
Regionalverkehrs Hildesheim,
den Städten und Gemeinden
und des Mobilitätsmanage-
ments Leinebergland haben
dann nach Ideen gesucht. Am
Ende legte der Regionalver-
kehr einen Entwurf vor. Ab
dem 5. August verkehrt die Li-
nie 661 von montags bis frei-
tags von 6 bis 20 Uhr im Zwei-
Stunden-Takt, sonnabends

sind die Busse von 7 bis 20
Uhr und sonntags von 9 bis
18 Uhr unterwegs. An Wo-
chenenden sowie an Werkta-
gen während der Ferien star-
tet bei Bedarf ein Rufbus. Eine
Bestellung der Fahrten, die
spätestens eine Stunde vor
dem Start vorliegen müssen,
ist auch über die neue App
möglich. 

„Zum Einsatz kommen bar-
rierefreie Midi-Busse mit 23
Sitzplätzen, die sich bereits
im Lammetal sowie zwischen
Alfeld und Banteln bewährt
haben“, erklärt RVHI-Planer
Sven Probst. 

Bad Salzdetfurths Verwal-
tungschef Gryschka ist von
dem Erfolg der Linie 661 über-

zeugt. „Jetzt besteht auch eine
durchgehende Verbindung in
Richtung Westen. Wenn zum
Beispiel jemand in Breinum
startet, kann er ohne Pro-
bleme Gronau oder Sibbesse
erreichen. Der ÖPNV verbin-
det Menschen und schafft
Möglichkeiten“, meinte Gry-
schka. 

Sein Kollege Hans-Jürgen
Köhler glaubt, dass die Ge-
meinde Sibbesse am meisten
von dem neuen Busangebot
profitiert. Ohne den Umweg
über Almstedt sei es künftig
möglich, von Gronau nach
Sibbesse zu gelangen. „Je at-
traktiver der ÖPNV ist, desto
mehr wird er genutzt“, meint
Köhler. Die Linie 661 führe

ohne Frage zu einer Verbesse-
rung der Verkehrssituation,
erklärte der Bürgermeister
der Samtgemeinde Leine-
bergland, Volker Senftleben:
„Das vorhandene Netz wird
verdichtet.“ Für die Region sei
das neue Angebot eine echte
Bereicherung. 

Der Hildesheimer Sprecher
des Fahrgastverbandes Pro
Bahn, Holger Klages, freut
sich darüber, dass die im Kon-
zept unterbreiteten Vor-
schläge in die Tat umgesetzt
wurden. Klages erinnerte an
die Einstellung der früheren
Linie durch Alme- und Despe-
tal im Jahr 1992. „Es ist ein
Wachküssen nach über 30
Jahren“, sagte der Sprecher.

Für die Fahrgäste sei damit
ein hoher Quantensprung ver-
bunden. Er appellierte an die
Nutzer, rege von dem Ange-
bot Gebrauch zu machen. 

Für Bürgermeister Gryschka
ist der Faktor Fahrzeit mit Bus
und Bahn im Vergleich zur
Autofahrt ein wichtiger Punkt
bei der Entscheidung, auf wel-
che Art und Weise eine Stre-
cke zurückgelegt wird. „Da
muss es passen, sonst nutzt
es keiner. Je besser die Ab-
stimmung von Bus und Bahn
ist, umso attraktiver ist das
Angebot im ÖPNV“, stellte
Gryschka fest. 

In Vorbereitung ist ein Falt-
blatt mit allen wichtigen In-
formationen zur Linie 661. 

Freuen sich über die neue durchgehende Busverbindung der Linie 661 durch das Alme- und Despetal: Holger Klages, Hans-
Jürgen Köhler, Björn Gryschka, Volker Senftleben, Sven Probst und Rainer Poelmann. FOTO: VOLLMER
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Straßensperrung
in Harbarnsen
Harbarnsen – Die K 324 in Har-
barnsen ist seit Montag auf ei-
ner Länge von 400 Metern für
Bauarbeiten voll gesperrt. Die
Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr lässt in die-
sem Abschnitt stellenweise
Fahrbahndecke und Gossen
reparieren. Umleitungen über
Adenstedt (L489) beziehungs-
weise Woltershausen–Netze
(K 326/ L 489) sind ausgeschil-
dert. Die Zufahrt für Rettungs-
und Müllfahrzeuge in den ge-
sperrten Bereich sowie für die
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner ist gewährleistet. Die Ar-
beiten sollen bis 5. August
und damit rechtzeitig zum
Ende der Sommerferien abge-
schlossen sein. Die Baukosten
belaufen auf rund 100 000
Euro und werden vom Land-
kreis Hildesheim getragen. 

Imkerlehrgang
in Detfurth
Detfurth – Der Imkerverein
Marienburg bietet einen
neuen Imkerlehrgang an. In-
nerhalb von zwölf Monaten
erlernen Interessierte auf
dem naturnahen Lehrbienen-
stand in Detfurth alle Imker-
arbeiten im Jahreslauf: vom
sorgsamen Umgang mit den
Insekten über das Einfangen
eines Schwarms und das Ho-
nigschleudern bis hin zu Maß-
nahmen zur Gesunderhaltung
eines Bienenvolks. Fachlich
versiert, lebendig und ab-
wechslungsreich nimmt das
engagierte Ausbilderteam die
Teilnehmenden von Anbe-
ginn an die Hand – und das
kostenfrei. Ein Dutzend Neu-
imker hat die Chance, das Im-
kern aus dem Effeff zu erler-
nen. Los geht es am 9. No-
vember ab 9.30 Uhr mit der
Infoveranstaltung zum Ganz-
jahreskurs sowie dem „Bie-
nenkundlichen Grundkurs“.
Noch sind wenige Plätze frei.
Wer teilnehmen möchte,
sollte sich anmelden per Mail
an info@imkerverein-marien-
burg.de. Nähere Infos gibt es
im Internet unter der Adresse
imkerverein-marienburg.de.

Sommerfest
der Feuerwehr
Wehrstedt – Die Freiwillige
Feuerwehr Wehrstedt veran-
staltet auch dieses Jahr ein
Sommerfest. Am kommenden
Samstag, 3. August,  ab 14 Uhr
wird am Feuerwehrgeräte-
haus in Wehrstedt gefeiert –
mit Kaffee und Kuchen, Le-
ckerem vom Grill und einer
Cocktailbar. Außerdem ist für
Spiel und Spaß sowie eine
Hüpfburg für die Kleinsten ge-
sorgt. Der Musikzug der Feu-
erwehr Wehrstedt und die Ka-
pelle Waldhorn Petze werden
die Veranstaltung musikalisch
umrahmen.


